
                       14.10.2022  I  Lorentz-Architektur                                                                    Seite 1 von 7 

 
 
 
                                                           

 
 
 
 
 
 
 

 
BAUHERR 

Stadtverwaltung Tettnang 
Montfortplatz 7 
88069 Tettnang 
 
 

 
BAUVORHABEN 

Entwurfsplanung LP 3 
Erweiterung Kindergarten St. Georg 
 
 

 
GRUNDSTÜCK 
 

Krumbach 24 
88069 Tettnang-Krumbach 
Flurstück-Nr. 1552/2 
 
 

 
VERFASSER 
 

Frau Dipl.-Ing. (FH) Dagmar Lorentz 
Freie Architektin 
Liebenhofen 50 
88287 Grünkraut - Ravensburg 
 

 

 
 

STADT - GEMEINDE Tettnang 
 

LANDKREIS Bodenseekreis 
 

 
 
Maßnahmen - Beschreibung  
 
 

 
 
 
 

 



                       14.10.2022  I  Lorentz-Architektur                                                                    Seite 2 von 7 

Allgemeine Beschreibung 
 

 
 
Zu Beginn der 50-er Jahre wurde in Krumbach das 1-geschossige Schulhaus an der 
Landstraße zwischen Obereisenbach und Neukirch errichtet.  Seit 1986 wird das 
Gebäude als Kindergarten „St. Georg“ genutzt. Im Erdgeschoss des 
Hauptgebäudes befinden sich ein Gruppen- und Spielzimmer, sowie ein 
Mehrzweckraum, welcher auch von örtlichen Vereinen genutzt wurde.  
Auf der Nordseite befinden sich die Personalräume und WC-Anlagen im nicht 
unterkellerten Anbau. 

 
 

Aktuelle Daten: 
Grundstücksfläche Flurstück-Nr. 1552/2     2.889 m² 
Davon aktuell überbaute/versiegelte Grundfläche von Kindergarten      690 m² 
Grundfläche Bestandgebäude           325 m²  
zzgl. Grundfläche Erweiterung          368 m² 
Summe gesamt Brutto-Grundfläche Kindergarten       693 m² 
Netto-Grundfläche Kindergarten (Bestand 250m² + Neubau 315m²)    565 m² 
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Entwurfsplanung zum Ausbau der GT-Betreuung: 
In den vergangenen Jahren wurden verschiedene Umnutzungen und Erweiterungen 
durchgeführt. Das Untergeschoss wurde bis vor Kurzem vom Sportverein als 
Umkleide- und Sanitärräume genutzt. Durch den Neubau eines Vereinsheimes 
direkt am Sportplatz stehen dem Kindergarten jetzt weitere Räume im 
Untergeschoss zur Verfügung. Der Musikverein Krumbach hat die letzten Jahre eine 
Erweiterung des bestehenden Probelokals auf der Ostseite in Richtung Parkplatz 
umgesetzt.  
Das Raumprogramm des jetzigen 2-gruppigen Kindergartens entspricht nicht den 
Anforderungen an Ganztagesbetreuung, Abstell-, Lagerflächen und Personalräume. 
Eine Erweiterung der Angebotsformen ist nicht möglich. Hier besteht dringender 
Handlungsbedarf! Auf der Grundlage der Machbarkeitsstudie von 2021 wurde 
Variante 3 – Erweiterung auf der Nordseite in der Entwurfsplanung umgesetzt. 
   

 
 Ansicht Osten Entwurfsplanung Erweiterung Nordseite 2022 
 
 

Maßnahmen-Beschreibung und Empfehlungen 
Das neue Gebäude, einschl. Verbindungsbau zum Bestand ist als Holzrahmen-
Konstruktion mit Brettschichtholz-Elementdecken nördlich des besteh. 
Kindergartens St. Georg geplant. Das Raumprogramm ist ebenerdig zum 
Außenbereich untergebracht. Für die Belichtung des Garderobenbereichs wird eine 
Auswechslung in der Decke mit Dachflächenfenstern schon bereits jetzt 
vorgesehen. Später kann hier eine Treppenanlage ins Dachgeschoss eingebaut 
werden. Die Geschossdecke wird von oben gedämmt und bildet den thermischen 
Abschluss der Raumhülle. Im Dachgeschoss befindet sich die Lüftungsanlage mit 
WRG für die neuen Räume, einschl. WC-/Wickelbereich im Eingangsbereich. 
Die Sparren-/Pfetten-Dachkonstruktion entspricht dem Bestand und wird als 
Walmdach mit Tondachziegel ausgeführt. Auf der Südseite kommt eine PV-Anlage 
mit ca. 12 kWp und Energiespeicher zur Ausführung. 
 
Für die Umsetzung der geplanten Maßnahme sind bauliche Eingriffe in das 
angrenzende Probelokal des Musikvereins erforderlich. Eine Anpassung der 
Bestandshöhen zwischen Fluchttüre Büro Musikverein und barrierefreier Zugang 
des neuen Foyers Kindergarten sind in der Planung bereits berücksichtigt. 
Der noch nicht fertig gestellte Parkplatz kann gemeinsam von Kindergarten und 
Musikverein genutzt werden. Hier sind Anpassungsarbeiten im Zugangsbereich 
berücksichtigt. 
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Die Unterbringung der Gruppen in einer Interimslösung ist nicht erforderlich. Im 
laufenden Betrieb sind die Umbauarbeiten zeitlich eingrenzbar. Die WC-Anlagen im 
Querbau-Bestand sollen demontiert und in den späteren Schlafraum, neben der 
jetzigen Küche eingebaut werden. So kann die Betreuung unabhängig von Wind 
und Wetter weiterhin gewährleistet werden. 
Ein mobiler WC-Container ist nicht erforderlich. 
In der jetzigen Küche am westlichen Ende des Bestandsgebäudes sind neue 
Sanitär-Anlagen, einschl. Wickel- und Pflegebereich mit Baby-WC geplant.  
Bei anstehenden Umbauarbeiten könnte diese Maßnahme vorgezogen werden und 
während der Bauarbeiten schon genutzt werden. Ziel ist es, eine Ausgliederung der 
2 Gruppen in dieser Phase zu vermeiden. 
 
 

Konzeption und pädagogisches Konzept: 
Die Erzieherinnen in St. Georg arbeiten nach dem „Offenen Konzept“, das eine 
kontinuierliche Weiterentwicklung der pädagogischen Arbeit zum Wohle der Kinder 
voraussetzt und sich an den Rechten, Entwicklungs- und Spielbedürfnissen der 
Kinder ausrichtet. Die Kinder können in allen Räumen selbständig spielen und 
Aktivitäten entwickeln. Die Räume sind klar strukturierte Bildungsbereiche.  
 
Der bestehende Querbau mit WC-Anlagen und Leitungsbüro wird zurückgebaut. 
Hier entsteht ein neuer Zugangsbereich im Osten vom Parkplatz aus. Dieser 
Zwischenbau wird als Verteiler mit zentral angeordneten Toiletten für die Kinder 
geplant - und verbindet das Bestandsgebäude mit dem Neubau. Im Neubau 
befinden sich die Personalräume wie Leitungsbüro, Personal- und Pausenraum und 
ein Raum für Elterngespräche mit kleiner Teeküche. Auf der Nordseite befinden sich 
Toiletten für Personal und Besucher und ein weiterer Schlafraum. Für die 
Ganztagesbetreuung wird eine Verteilerküche mit separater Anlieferung und ein 
Essbereich geplant. Dieser Raum orientiert sich ebenerdig in den geschützten 
Gartenbereich und kann auf 55m² erweitert werden.  
 
Das besteh. Kindergartengebäude (Baujahr 1953) wird ertüchtigt. Die 
Tagesgruppen bleiben in den jetzigen Räumen. Aufgrund ihrer Abmessungen (ca. 
63m²) kann über bewegliches Mobiliar eine Abtrennung in verschiedene Bereiche, 
deren Größe nach Bedarf veränderbar ist, geplant werden. Welche Bildungsräume 
in Form von Atelier, Rollenspiele oder Forscherlabor umgesetzt werden, ist in der 
Konzeption für die Betriebserlaubnis von Seiten der Trägerschaft zu gestalten.  
Gruppenraum 1 wird direkt Schlaf-/Ruheraum für Kleinkinder zugeordnet.  
Die jetzige Küche wird zum Kleinkind-Bad mit Baby-Stand-WC, Wickelbereich und 
Duschwanne umgebaut. Ebenfalls wird 1 WC für Kinder Ü3 mit seitlich Platz für 
Unterstützung von Erzieherin eingeplant. Der jetzige Garderobenflur wird zum 
Spielflur – die neuen Garderoben finden im Eingangsbereich Platz. 
 
Der jetzige Mehrzweckraum, zwischen den beiden Gruppenräumen soll als 
Bewegungsraum genutzt werden. Die Ausstattung dafür, ob Kletterwand oder 
Bewegungs-Parcour angeboten wird, sollte in enger Zusammenarbeit mit den 
Erzieherinnen erfolgen. 
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 Grundriss Entwurfsplanung Erweiterung Nordseite 2022 

 
 

      

Maßnahmen im Bestandsgebäude 
Die besteh. Heizungsanlage wird über einen 20.000 Liter Erdtank auf der Südseite 
des Bestands-Gebäudes versorgt. Aufgrund des fortgeschrittenen Alters der Anlage 
ist ein Austausch erforderlich. Die ursprüngliche Planung von 2021 hat eine 
Holzpellet-Anlage mit Lager im jetzigen Heizraum im UG des Bestands-Gebäudes 
vorgesehen. Bei dieser Variante sind weiterhin Heizkörper im Bestand möglich. 
 
Aufgrund der aktuellen politischen Lage und steigenden Kosten der Energieträger 
wurde eine weitere Variante ausgearbeitet. Diese sieht den Einbau einer Luft-
/Wasser-Wärmepumpe vor. Durch den Einbau einer PV-Anlage sind hier 
Möglichkeiten zur Stromersparnis möglich. Das hat allerdings zur Folge, dass der 
besteh. Bodenaufbau bis auf den Rohboden zurückzubauen ist. Der Einbau einer 
neuen Fußbodenheizung ist für spielende Kinder am Boden ein Gewinn. Auch 
könnten die nicht gedämmten Heizkörpernischen energetisch ertüchtigt werden. Bei 
dieser Maßnahme entfallen auch die Stolperfallen an allen Türschwellen. Diese 
Vorteile für den Nutzer sollten bei den anstehenden Entscheidungen berücksichtigt 
werden. 
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Stellungnahme Fluchtwege-Brandschutz 
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Kostenaufstellung Variante I  
Luft-/Wasser-Wärmepumpe,  
FB-Heizung in Bestand, Dämm-Maßnahmen,  
Lüftungsanlage in Gruppenräumen Bestand, Anpassung der Türen 
 
Gesamt Brutto: 3,19 Mio € 
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Kostenaufstellung Variante II  
Holzpellet-Anlage,  
Heizkörper im Bestand,  
Abluftanlage in WC-/Wickelbereich, keine energetische Ertüchtigung 
 
Gesamt Brutto: 2,9 Mio € 
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Aktuelle Fotos 

 

    
Blick von unbefestigtem Parkplatz auf Eingangs-Situation Ostseite 
 

 
Spielbereich Garten Nordseite 
 

        
Fluchtweg Garten Südseite                                          Eingangs-Situation über Garten 
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Sanitär-/Wickelbereich oberhalb der Duschwanne 
 

    
Garderobe / Flurbereich                                        Holztreppe zum Kellergeschoss 
 
 

 


